
HANNOVER.Das Banff Moun-
tain Film Festival geht in seine
45. Welttournee und bringt
eine Auswahl herausragender
Outdoor- und Abenteuerfilme
nach Hannover. Am Mittwoch,
15. April, ab 19.30 Uhr macht
das renommierte Festival im
Theater am Aegi Station. Ge-
zeigt wird ein kompaktes Best-
of-Programm mit Filmen, die
nicht nur spektakuläre Land-
schaften zeigen, sondern vor
allem von den Menschen er-
zählen, die sich in ihnen bewe-
gen – und davon, mit wem sie
ihre Abenteuer teilen.
Das diesjährige Programm

rückt genau diesen Gedanken
in den Mittelpunkt: Wer ist der
richtige Partner für extreme
Unternehmungen? Die Ant-
worten fallen so unterschied-
lich aus wie die Geschichten
selbst. Mal geht es um Familie,
mal um Freundschaft, mal um
Beziehungen, die unter Extrem-
bedingungen auf die Probe ge-
stellt werden. Die Filme laufen
in Originalfassung mit Unterti-
teln.

Bikepacking mit Kleinkindern:
„Emil und Karl“ begleitet eine
besondere Reise.

Filmstill: Holger Wimmer

3 Emil und Karl – Kleine Reifen,
große Berge
Was passiert, wenn ein ambi-

tioniertes Bikepacking-Projekt
auf zwei Kleinkinder trifft? Emil
und Karl sind keine klassischen
Abenteurer – und genau das
macht ihre Tour besonders.
Während Jakob und Konne ver-
suchen, die geplante Strecke
durch die Schweizer Alpen zu
bewältigen, bestimmen plötz-
lich ganz andere Prioritäten den
Rhythmus: ein spannender
Stein am Wegesrand, ein Mur-
meltier in der Ferne oder die
Lust, einfach stehen zu bleiben.
Zwischen ehrgeiziger Routen-
planung und kindlicher Entde-
ckungslust entsteht ein Aben-
teuer, das weniger von Kilome-
tern lebt als von Momenten.
3 A Baffin Vacation: Love on Ice
Baffin Island ist kein Ort für

halbe Sachen. Sarah McNair-
Landry und Erik Boomer neh-
men die Herausforderung an –
und treiben sie auf die Spitze.
Kajak, Kletterseil und Kite gehö-
ren hier zur Standardausrüs-
tung, ebenso wie die Bereit-
schaft, sich auf extreme Bedin-
gungen einzulassen. Doch wäh-
rend Eis, Wind und Distanzen
kalkulierbar erscheinen, bleibt
eine Frage offen: Wie viel Belas-
tung hält eine Partnerschaft aus,
wenn es keine Ausweichmög-
lichkeiten gibt? Der Film zeigt
eine Expedition, bei der äußere
und innereGrenzen zunehmend
verschwimmen.
3 Reel Rock: Riders on the Storm
Diese Route hat Generatio-

nen vonKletterern scheitern las-
sen–bis vierAlpinistenbeschlie-
ßen, es anders zu machen. Ihr
Ziel: die legendäre Linie in Pata-
gonien frei und am Stück zu
klettern.Waswie ein sportliches
Projekt beginnt, entwickelt sich
schnell zu einem nervenzehren-
den Experiment. Denn während
draußen das Wetter umschlägt,
brodelt es im Team. Unter-
schiedliche Temperamente, Er-

wartungen und Erfahrungen
prallen aufeinander – und ma-
chen deutlich, dass nicht jede
Herausforderung aus Fels be-
steht.
3 Cold Calls: Japan
Manchmal entscheidet ein

einziger Moment über den
nächsten großen Schritt. Für
Alex Armstrong ist es ein Anruf,
den sie nicht ignoriert. Kurz da-
rauf findet sie sich in Japans Tief-
schneewieder –mitten in einem
Trip, der alles bietet: spektakulä-
re Lines, spontane Begegnun-
gen und eine Atmosphäre, die
weit über den Sport hinausgeht.
Der Film fängt diese Mischung
aus Zufall, Mut und Timing ein
und zeigt, wie schnell sich Türen
öffnen können.

3 Rogatkin
Nicholi Rogatkin hat früh ge-

lernt, dass große Sprünge ihren
Preis haben. Der Film blickt hin-
ter die spektakulären Tricks und
zeigt die Realität eines Athleten,
der ständig an Grenzen geht –
körperlich und mental. Siege
und Niederlagen liegen dicht
beieinander, ebenso wie Moti-
vation und Druck. Dabei wird
deutlich: Es ist nicht nur der
Wettbewerb, der antreibt, son-
dern vor allem der eigene An-
spruch, immer noch einen
Schritt weiter zu gehen.
3 That One Friend
Während andere umdie beste

Linie konkurrieren, verfolgen
Sierra Schlag und Waverly „Wa-
ves“ChineinenanderenAnsatz.

Für sie zählt nicht, wer zuerst
unten ist, sondern wie sich der
Tag anfühlt. Zwischen Powder-
Abfahrten, gemeinsamenMahl-
zeiten und unerwarteten Zwi-
schenfällen entsteht ein Bild
vom Freeriden, das bewusst
gegen gängige Klischees arbei-
tet. Hier steht nicht der sportli-
che Ehrgeiz im Vordergrund,
sondern die Qualität der ge-
meinsamen Zeit.
3 My Grandmother’s Sketch-
book – Under Mont Blanc
Eine Reise in die Vergangen-

heitwird zur Bestandsaufnahme
der Gegenwart. Max Romey
folgt den Spuren seiner Groß-
mutter, deren Skizzen ihn in die
Mont-Blanc-Region führen.Was
als persönliche Suche beginnt,

Abenteuer auf großer Leinwand
BANFF MOUNTAIN FILM FESTIVAL macht Station im Theater am Aegi und zeigt zahlreiche Facetten des Bergsports

entwickelt sich zu einer ein-
drücklichen Begegnung mit
einer sich verändernden Land-
schaft. Besonders am Mer de
Glace wird sichtbar, wie stark
sich die Natur gewandelt hat –
und wie sehr Erinnerungen und
Realität auseinanderdriften kön-
nen.

Das Programm umfasst rund
120 Minuten Film und wird
durch eine Pause sowie ein mo-
deriertes Rahmenprogramm er-
gänzt. Karten sind im Vorver-
kauf unter anderem bei „SFU –
Sachen für Unterwegs“, Schil-
lerstraße 33, erhältlich. Der Ein-
tritt kostet 21 Euro, ermäßigt so-
wie imGruppentarif 19,50 Euro.
Einlass ist ab 19 Uhr. R/HR

Schwedische „Glaskonst“
HANNOVER. In der Hand-
werksform Hannover wird vom
11.April bis 9.Mai, eineAusstel-
lung zur schwedischen Glas-
kunst gezeigt. Die Frühjahrs-
schau widmet sich der Ge-
schichte des Unternehmens
Studio Bo und gibt zugleich Ein-
blicke in ein traditionsreiches
Handwerk.
Studio Bo entstand in den

1970er Jahren in Hannover und
bewegte sich zwischen
Deutschland und Schweden.
Die Firma spezialisierte sich auf
Möbel- und Türgriffe aus Glas,
die zunächst in kleinen schwedi-
schen Manufakturen gefertigt
wurden. Später erwarben die
Gründer eine eigene Glashütte
auf der Insel Öland in der Ost-
see. Dort stellten zwei Glasblä-
sermeister die Produkte her.
Der Name des Unternehmens

verweist auf den damaligen
Zeitgeist, der die kreative Ent-
wurfsphase handwerklicher

Arbeit betonte. Zugleich greift
er einen Teil des Familienna-
mens der Gründer auf, dessen
Ursprung im Französi-
schen liegt und sinn-
gemäß mit „schön“
übersetzt werden
kann.
Einige der cha-

rakteristischen
Glasgriffe haben
bis heute Bestand.
So finden sich in
Geschäften im
Hamburger Han-
seviertel noch ku-
gelförmige Ex-
emplare aus Klar-
glas an Ladentü-
ren.
Die Ausstellung in Hannover

präsentiert eine private Samm-
lung schwedischer Glaskunst.
Gezeigt werden unter anderem
mundgeblasene Schalen, Va-
sen, Karaffen, Trinkgläser, Par-
fümfläschchen und Schmuck-

stücke. Auch Briefbeschwerer,
Obelisken ausGlas sowie einzel-
ne Möbelgriffe sind zu sehen.

Geöffnet ist die Aus-
stellung „Glaskonst“
in der Handwerks-
form Hannover,
Berliner Allee 17,
dienstags bis
freitags von 12
bis 18 Uhr sowie
sonnabends von
12 bis 17 Uhr.
Eine zusätzliche
Öffnung erfolgt
im Rahmen der
Europäischen
Kunsthand-
werkstage am
Sonntag, 12. Ap-

ril, von12bis 17Uhr. Führungen
werden am Dienstag, 14. April,
sowie amDienstag, 28. April, je-
weils um17Uhr angeboten.Der
Eintritt ist frei. RED

2 handwerksform.de

Exponate schwedischer
GlaskunstausdemStudioBo
Foto: scdb / Handwerksform

Hannover

30 Jahre „Grünes Hannover“
HANNOVER. Seit drei Jahr-
zehnten lädt das Programm
„Grünes Hannover“ dazu ein,
Natur- und Grünräume in der
Stadt neu zu entdecken. Zum
30-jährigen Bestehen liegt nun
das neue Angebot für 2026 vor.
Was Mitte der 1990er-Jahre als
kleines Führungsformat fürGar-
teninteressierte begann, hat
sich zu einem breit angelegten
Programm für unterschiedliche
Zielgruppen entwickelt.
Von April bis November ste-

hen mehr als 150 kostenfreie
Führungen im gesamten Stadt-
gebiet auf dem Plan. Die Touren
führen durch Gärten, Parks,
Friedhöfe sowie verschiedene
Landschaftsräume und vermit-
teln Einblicke in ökologische Zu-
sammenhänge, Stadtgeschich-
te und Gestaltung von Grünflä-
chen. Getragen wird das Ange-
bot vom Fachbereich Umwelt
und Stadtgrün der Landes-
hauptstadt Hannover, unter-

stützt von ehrenamtlich Enga-
gierten und weiteren Beteilig-
ten.
Fachbereichsleiter Justin

Kirchhoff betont die Vielfalt der
Programmpunkte: „Wir möch-
ten mit diesem vielseitigen Pro-
gramm alle Interessierten an-
sprechen.“ Neben klassischen
Führungengehören auchAnge-

bote für Kinder und Familien so-
wie Rundgänge mit Bezügen zu
Kunst und Kultur zum Pro-
gramm. Die meisten Veranstal-
tungen dauern etwa eineinhalb
Stunden.
Ein Teil der Termine entsteht

im Rahmen der „IntraRegionale
2026“. In Kooperation mit dem
Insektenbündnis Hannover
wird dabei das Thema Insekten
künstlerisch aufgegriffen und
mit Naturerlebnissen ver-
knüpft.
Die digitale Broschüre „Grü-

nes Hannover 2026“ ist online
abrufbar auf hannover.de/grue-
nes-hannover, das gedruckte
Programmheft liegt kostenlos
an verschiedenen Stellen im
Stadtgebiet aus, darunter beim
Hannover-Tourismus-Service am
Ernst-August-Platz, im Neuen
Rathaus, im Informationspavil-
lon am Großen Garten in Her-
renhausen sowie imFachbereich
Umwelt und Stadtgrün. RED

Die Touren im „Grünen Hanno-
ver“ führen zu den schönsten
Ecken der Stadt, wie hier in den
Stadtpark.

Foto: Landeshauptstadt Hannover

Mit Kajak, Kletterseil und Kite auf Baffin Island: Ein Film des Programms ist „A Baffin Vacation: Love on Ice“. Filmstill: Erik Boomer

Eine berührende Spurensuche
in der Mont-Blanc-Region: „My
Grandmother's Sketchbook“.

Filmstill: Merde Glace

Pflanzentausch
im Kulturtreff
HANNOVER. Im Kulturtreff
Roderbruch, Rotekreuzstraße 19,
findet am Sonnabend, 11. April,
von 14 bis 17 Uhr eine Pflanzen-
tauschbörse statt. Angeboten
werden Zimmerpflanzen, Gar-
tenstauden, Kräuter sowie Sa-
menundAbleger. Besucherinnen
und Besucher können eigene
Pflanzen mitbringen und gegen
andere Exemplare tauschen. Da-
rüber hinaus besteht Gelegen-
heit, Erfahrungen auszutauschen
undneueAnregungenfürGarten
und Fensterbank zu sammeln.
Der Eintritt ist frei. RED

Festival mit
Musik & Literatur
HANNOVER. Mit „Blüten+Kel-
che“ startet am Sonnabend, 11.
April, einneues Festival inHanno-
ver. Von 13 bis 22 Uhr verbindet
die Veranstaltung in der Bürger-
schule im StadtteilzentrumNord-
stadt, Klaus-Müller-Kilian-Weg 2,
Literatur, Musik und Perfor-
mance. Rund 30 Kunstschaffen-
de, unter anderem der renom-
mierte Jazzmusiker NilsWogram,
gestalten das Programmaus Lite-
ratur,MusikundPerformance. Im
Mittelpunkt stehen eigens entwi-
ckelteArbeitenundUraufführun-
gen. Die literarische Leitung liegt
bei Clara Cosima Wolff und Ale-
xander Rudolfi, die musikalische
beiAnaMazaevaundKaiWenas.
Für Verpflegung sorgt Feinkost
Yildirim, einen Büchertisch bietet
die Buchhandlung MaschaKa-
scha an. Der Eintritt erfolgt auf
Spendenbasis. RED

Konzert
mit Mythen
HANNOVER.Die Hannoversche
Orchestervereinigung lädt am
Sonnabend, 11. April, ab 18 Uhr
zu ihrem Frühjahrskonzert in den
Großen Sendesaal des NDR Kon-
zerthauses, Rudolf-von-Bennigs-
en-Ufer 22, ein. Unter dem Titel
„Mythos und Dichtung“ stehen
Werke von Henry Purcell, Felix
Mendelssohn Bartholdy, Edvard
Grieg, Maurice Ravel und Anto-
nín Dvorák auf dem Programm.
Die musikalische Leitung über-
nimmt Martin Lill. Karten sind im
Vorverkauf für 11 bis 37 Euro, er-
mäßigt 9 bis 19 Euro im NDR-Ti-
cketshop erhältlich. RED

Kinderprogramm
imMuseum
HANNOVER. Im Museum Au-
gust Kestner, Platz der Men-
schenrechte3,gibt esamFreitag,
17.April, ab15.30UhreinenVor-
lesenachmittag im Mitmachfo-
yer „Sammler*s“. Thema sind
griechische und römischeGötter.
DasAngebot richtet sichanFami-
lien mit Kindern ab vier und ab
acht Jahren, der Eintritt ist frei.
Bereits am Sonnabend, 11. April,
ab12Uhr, könnenKinderabacht
Jahren römische Spiele kennen-
lernen und ausprobieren. Die
Teilnahmekostet3Euro.EineAn-
meldung ist per E-Mail an muse-
umspaedagogik.kestner@han-
nover-stadt.de erforderlich.RED
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Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Hannover 96 - Preußen Münster
03. Mai 2026: Heinz von Heiden Arena

TUTANCHAMUN
Diverse Termine: Alte Druckerei

King Buffalo - European Tour
06. Mai 2026: Kulturzentrum FAUST

ABENTEUERLAND
Diverse Termine: Theater am Aegi

Hannover-Burgdorf - SC DHfK Leipzig
08. Mai 2026: ZAG Arena

Sharon Mansur Trio
08. Mai 2026: Jazz Club Hannover

35 Jahre Main Concept
09. Mai 2026: Mephisto / Faust

Das Kinderfest in der Staatsoper
10. Mai 2026: Staatsoper
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